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Bezüge der Weamlen
kür die 1. Dezemderdältte

«gr 1 . bis 15. Dezember 1923 find als Abschlags -
rt g e n für die' ab 1 . . Dezember 1923 einführende

tzellbefoldung festgesetzt worden und zwar zcchlbar
30. November 1923 : Grundbczüge mal 50 Mil .

tzEien <Metzzahl 100 Millionen ) .
zuf 10. Dezember 1923 : Grundbezüge mal 25 . Mil -

Men ; davon jeweils 70 v. H. in wertbeständigen Zahlungs -

«ittesti , als welche die Rentemnark . gilt . Die rrrcchneten
«opiermarkbeträge sind auf volle 10 Milliarden aufzurunden

die einzuLehaltenden Steuerbeträge auf 10 Milliarden

Mwmdeni . . .
Auf 17. Dezember wird die Berechnung und Zahlung der

Acsoldüngsbezüge für den ganzen Monat Dezember nach
Itn neuen Goldgehältern (siehe die folgende Tabelle ) .
tattsinde .y . ünter .Änrechnung der für die erste Dezemberhälfte
fristeten Abschlagszahlungen. .. .. .. . ..

Kcsoldungstabelle
Die nach den letzten Verhandlungen mit der Reichsregierung

festgesetzten neuen Besoldungssätze in Golümark stellen sich
me folgt' dar : . . . .

A . Grundgehälter :
606 630 654 684 714 738 762 786 810
666 690 720 750 780 810 840 864 888

NI 726 762 792 822 852 882 912 942 978
IV 834 870 906 942 978 1014 1050 1080 1110
V 978 1020 1062 1104 1146 1188 1230 1266 1 :102
VI 1152 1200 1248 1296 1344 1392 1440 1488 1536

VII 1380 1440 1500 1560 1620 1680 1740 1800 1860
VIII 1620 1710 1770 1830 1920 2010 2070 2160

IX 1890 1980 2070 2160 2250 2340 2430 2520
X . 2250 2370 2460 2580 2670 2790 2880 3000

XI 2610 2730 2850 2970 3120 3240 3360 3489
XU 3060 3240 3420 3570 3720 3900 4080

XIII . 3750 4050 .4350 4650 4950
B. OrtSzuschlag : '

Srup)»e

OrtG«
Hoff«

ri » über üter aber 06tr ab «r aber

7J6 728 - 831 831 - 078 978 - 1200 1*00 - 1; 93 1890 - 2070 2970

« . - ‘ M . M . R . M . M . M

A r . 120 150 180 210 240 270 300
B 102 126 150 174 198 228 2s,2
C 84 108 132 150 174 198 216
D 72 90 108 126 144 160 186
E «9 78 90 108 120 138 150

(7. Kinderzuschlag :
tiS zum 6. Jahre über 6—14 Jahre

132" 150
. I) . Frauenzuschlag :

- . ' 84 Mark .
• t : Örtliche Sonderzuschläge :

■ ’ ' >(kiS zur Drucklegung noch nicht bekannt .)

über 14— 21 Jahre
168

Die Goldgebälter der Beamten
In verschiedenen Blättern wird die Nachricht verbreitet , daß

zwischen den Spitzenorganisationen der Beamten und der
Reichsregierung für die Festsetzung der Gehälter - auf Gold¬
markbasis eine E i n i g u n g erzielt worden sei. Diese Nachricht
ist , wie uns . vom Bad . Beamtenbund mitgeteilt wird»
nicht richtig . Tie Organisationen gaben in den letzten Ber»
ahndlungen die Erklärung ab, das; sie dem Angebot der Re¬
gierung ihre Zustimmung versagen müßten , da die Höhe der
Bezüge völlig unzureichend sei.
- In derselben Preffenotiz wird auSgeführt, daß am 10 . De¬
zember die Beamten zum letzten Male eine Auszahlung auf
Grund des bisherigen Meßzifsershstem̂ und zwar das 25-
billionenfache ihrer biSberiyen Grundgehälter . Ortszuschläge
und Kinderzuschläge erhalten . Diese Mitteilung entspricht
ebenfalls nicht den Tatsachen. Der Ans.-ablung am 10 . De¬
zember liegt eine Meßzahl von 25 Millionen (nicht Billio¬
nen ! ) zugrunde .

Lin lehrreicher Vergleich auch kür die -
Weaniten .

. Ein badischer Beamter schreibt unS : Das Badische Stati¬
stische Landcsamt hat in der gestrigen Nummer der „Karls¬
ruher Zeitung " eine interessante Statistik veröffentlicht. Es
werden darin die Preise für Lebensmittel vom Dezember
1913 und vom Dezember 1923 nebeneinanderaestellt und dann
in einer dritten Rubrik die Frage aufgeworfen, um wieviel
Pfennige oder Goldmark sind- in diesen zehn Jahren die
Preise höher geworden? Ta ergeben sich nun im Hinblick
auf die neuen Beamtengehälter ganz überraschende
Resultate . Diese betragen bekanntlich in Gruppe I — tote
nehmen die Endgchältcr an — obwohl diese nur von einm
Drittel der Beamten erreicht werden — , pro Monat 63,50. in
Gruppe VII 155 . in Gruppe X 250 , in Grupve XIII 422,50

. Mark, also durchgängig mindestens über ein Drittel weniger
wie in Friedenszeiten .

Nach den zahlenmäßigen Nachweisungen des Statistischen
Ländesamtes sind aber folgende Lebensmittel um mehr als
100 Prozent teurer geworden: Erbsen um 104 Prozent , Boh¬
nen 112 , Schweinefleisch 161,

' Butter 167 , Linsen 204 , Grieß -
zuckcr 274, Eier 381 , Speck 380 Prozent usw. Wir übergehen
die Verteuerung des Brotes um 70 , der Kartoffeln um 60,
der Milch um 54, des Weizenmehles um 62, des Rindfleisches
um 56 Prozent, -was gewiß auch stark bei der Ernährung einer
Familie ins Gewicht fällt , und fragen dann : Wie sollen sich
die rund 3)4 Millionen deutscher Beamten , und insbesondere
die unteren Gruppen nur ernähren ? ! Nach den vorstehenden
eintwandfreien Darstellungen des Statistischen Landesamts
für Baden hat ihr Gehalt tatsächlich nicht einmal die Hälfte
der Kaufkraft dessen, was sie vor dem Kriege bezogen haben.

Daß die Länder , denen das Reich jetzt mitleidslos die
. Gehaltszuschüsse kürzt, ganz schlimm daran sind , soll gar nicht
bestritten werden . Und daß auch die badische Regierung
nach meiner Auffassung es wirklich nicht leicht hat , nun diese

jetzt ausgeworfenen Gehälter überhaupt aufzubringen , ist
ohne weiteres einleuchtend . Aber daß diese Sorgen des Staa¬
tes sich auch auf den einzelnen Beamten , und zwar gerade
im Werhnachsmonat , ausdehnen , das ist eine öffentlich an¬
erkannte Wahrheit » an der meines Erachtens auch der . Zen¬
tralanzeiger " iür die Beamtenschaft Badens nicht vorüber¬
gehen darf . Es ist mir bekannt, daß es den beschäfti¬
gungslosen Arbeit ern noch schlechter geht , dies kann
aber kein Grund fein , von Feststellungen, wie der obigen , so¬
weit die Beamtenschaft in Frage kommt , abzusehen.

Zum lkspitel : Ankwimd kür Besoldungen
□ Das Bestreben , den Beamtenapvarat des Re-cheS und

der Länder zu vereinsamen und vornehmlich die Zahl der Be¬
amten zu verringern , wird neben anderen Gründen zu einem

nicht unerheblicken
' Teil auch durch die Anschauung weiter

Kreise gestützt , die persönlichen Verwaltungsausgaben , im be¬

sonderen die Beamtengehälter - Vcr
'üläNgen in der Hauptfach«

die aus den Steuerquellen des Reiches fließende'.» Mittel .

Demgegenüber darf und muß aber doch auch darauf hingewiesen
werden , daß von den Ausgaben des Reichs bnspielsweise tm

Jahr 1922 69,1 v. H . — also mehr als zwei Drtttel — auf
die Ausführung des FriedensverlragS ent .

fallen , 9 .8 v. Hi auf Verzinsung der Retchsfchni
'd. 5,2 v. H.

auf Kricgsbeschädigten-Hinterblicbenenversorgnng und andere

Beihilfen , 1,9 v . H. auf Heer und Marine , 0,5 v. H . auf Po-

lizei, 0 .8 v. H . auf Wirtschafts - und Kulturaurg .N 'c .i , 23 v. H .
auf soziale Lasten, 6,1 v. H. auf Zuschüsse zu den Betriebs.

Verwaltungen . 2,2 v. H . auf Finanzverwaltung und Steuer -

erhebung , sowie 3.1 v . H. auf alle , meine Berwaltungsauiga -

ben. Soweit in der Öffentlichkeit von den riesenhaften Snm -

men gesprochen wird, die die Besoldungen ausmachcn und

die für die Steuerzahler nicht mehr tragbar feien, ist eS auch
bemerkenstoert . zu erfahren , daß von den insgesamt rund

1 558 000 Beamten und Reichsbetrieb?arbeitcrn über 1 886000,

also 86,9 v . H der Gesamtzahl bei der Eisenbahn und

P o st beschäftigt sind. ES wird nicht unbekannt geblieben
fein, daß man auch in diesen Verwaltungen streng darnach

trachtet und dabei allmählich dem erstrebten Ziel näher kommt ,
daß dw Besoldungen dieser Personen durch die Einnahmen
der Betriebe gedeckt werden , so daß sie nicht mehr allzusehr

auf die finanzielle Belastung des Reiches zurückwirken . Die

übrigen Beamten und Angestellten erfordern nicht ganz fo.

viel an Besoldungsauswand , wie allein die Kosten der Re¬

parationskommission betragen.
Im übrigen dürste auch hier der Hinweis am Platze sein ,

daß die Arbeitnehmerkreise und dazu gehören auch die Beam- '

ten . mindestens so gut wie die vielen Industriekapitäne und

Gefchäftspolitiker an den allgemeinen Lasten des Reiches seit .

I er mitgetragen haben . Ein Blick in die Übersicht der am

1 A P r i I—31 . Oktober d. I . aufgekommenen Einnahmen

an Steuern usw. belehrt uns , daß in der genannten Zeit

festgestellt worden ist . z. B . eine Einnahme an Einkom¬

mensteuer aus Lohnabzug in Höhe von 17 Billio¬

nen 185 Milliarden Mark . Einkommensteuer ande -

r e r A r t in Höhe .von 3 Billionen 256 Milliarden Mark.

Fernsprecher Nr. 2875, 2575.

für Industrie u. Hausbrand

%3m ririKEisTEir
G . m . b . H .

Karlsruhe i . B .
Büro : FasanenstraBe 6
Lager : SchlachthofstraBe

CARL
Karlsruhe

DIEHL
Waldstrafle 38

Fernraf 726
SPEZIALITÄT :

Oross eSTAgB )TTHFtEN \

Adler - t Junker & Ruh-, Pfaff - and Phönix '
NÄHMASCHINEN

kür ck. Hausgebrauch in mod Möbela^ führungen

Kraftbetriebs -Anlagen
u .Spezial-Maschinen
Lalle gewerblichen
Zwecke o

id *■

ße _ Pfeil - ,
Triumph -

und Brennabor -

# FAHRRÄDER
Triumph -Motorräder

Triumph - u. Vasanta -Schreibmaschinen
Zubehöre , Ersatzteile , Reparaturen • Zahlnngserleichterwiß w . gewahrt

HNNMMNNNBHNBBH

jCA ^ fc^
0

•0 ^

hWiWWn .WmMM
Im Gemeinde - und Stiftungsrechnungswesen ersah-

rener Rechnungsbeamter und Rechnungssteller mit pri-
ma Zeugnissen übernimmt die Stellung von Ge¬
meinde . « nd Sliflungsrechnnngen und die Haupt -

buchfiihruug für Gemeinde - « nd Slislungskas «

se« au Ort und Stelle . Für tadellose Arbeit wird

garrnti .'rt . Angebote unter R. S . 501 an die Karls-

ruher Zeitung erbeten. - B .953

Die Bekämpfung der Schafrände detr .
Unter der Schafherde des Gutspächters Wilhelm He n »

ser > im städt . Gulshof in Karlsruhe -Rüppurr ist die
Räude ausgebrochen. Ä N . 753

Karlsruhe , den 11 . Dez . 1923 , O --Z. 142 .
Berirkoamt- Po izeidircktion . B.

ZMÄ-MmAs-AMr für Ma
Baden .

I Ludwig Schweisgut

Methode Ritter
▲ Sprachlehr - Institut A
^ Anmeldungen täglich für Kurse und

I * . , Privatstunden I

LeopoldstraBe I
(am Kaiserplatz) 58-8921

♦

i. kaufen Sie preiswert und gut
Karlsruhe , Karlfriedrichstraße 22, Telephon 51a7

• Bad . Baubund d, n». b . H. 5B -123

Erbprinzenstc . 4

Alleinige Vertretung von

Verhfteln, Blüthnev , Gvotvlan-Stelrrweg,
Tbüvmev, Mmmbovs. B .934

Lonuüreicha
Stunlloa

Aul
Wonach

Zahlungs -

erleichtenuigeo

H. Maurer
Karlsruhe, Kaiserstr . 176
Kataiote «nd Scbriftm über
da « Harmonium kostenlos

Ulte Osld - , Silber- nd
kauft B .887

Juwelier , Kaiserstr. 243,
Telephon 5156.

Mionalftfen
erbet. , kauft Bügler, Berli»
Schlüterstraße 21 . 58564

Durch Beschluß der Ge.
sellschafter ivurde heute die
Liquidation unserer Gesell¬
schaft beschlossen und der¬
selbe zum Handelsregister
angemeldet. Etwaige Gläu¬
biger wollen sich melden-
SüddealscherAuzcigen-Brrlag

«lüll - 58 -947

H

tai’itut
1-j . Prlu:-
Bukuftel

« Mannheim
O. 6. 6.
Ptank«« 8 .47

Ftmspr. 5305
R. Maler ft Co., <3. m. b.H

« nkonf
Gold. Silber,Ptatingege«.
stände,Brnmstiste ,Gold ».

Silbermüuzen
Gebisse «gss

mit rchle« Stiften zum
jeweilige!« Tagespreis
Rioii . Ziegler ,

Akademiestr. 26.

Güterrechtsregister ->L . n-
trag ftö . II , S . 494 : Hehn,
StbJif, Kraftfahrer in Ba¬
den-Baden , und Emilie
geb, Panzer : Vertrag
vam 17 . November 1923.
Gütertrennung .

58aden , 5 , Dez . 1928.
Der GerichlSschreiber des

Amtsgrrich .S._ _

U .717 r . icS, Johann August,

Offenburg . U.740
sGütervechtsregister-Ein -

trag Band II S . 477 ; Er¬
win Kliipper, Kaufmann
in Offenburg und Marie
Klapper goborene Göbel.
Durch Vertrag vom 19.
November ' 19W ist die
Verwaltung und Nutznie¬
ßung des Ehemanns am
Vermögen der Ehefrau
ausgeschlossen und ,

vM-
ftändige Gütertrennung
vereinbart worden .

£ Jffent>u»j , 27. Nov. 1908.
Bad . Amtsgericht I .

Schopfheim. H.741
Zum Güterrechtsregister

58anb I Seite 306 wurde
eingetragen :

ApfelbacherHofef , Werk¬
meister in Schopfheim. u.
Sänger Berta . Ber :rag
vom 29 . November 1923 .
Gütertrennung .

Schopfheim , 6. Dez . 1928 .
Bad . Amtsgericht.

Schwetzingen. 8 .642
G >üterrechtsregkfter -Ein-

trag Band II Seite 422 :

Kaufmann in Plantstadi .
und Susanua geb . Meng.
Vertrag vom 24 . Novem¬
ber 1023. — Gütertren¬
nung . —
Schwetzingen , 1 . Dez. 1926.

Bad. Amtsger icht I.
Weinheim. 11 .734

Güterrechtsregister -Ein¬
trag Bd. I S . 466 : Ullrich,
Johann Friedrich, Gen¬
darmeriewachtmeister iw
Weinheim, und Karoline
Juliana güb . KrauS. Ver¬
trag vom 1 . Dezxmber
1923. Gütertrennung .

Weinheim , 7 . Dez . 1923.
Amtsgericht I.

Billingen. 11.745
Unter O .-Z. 274 des

dies>s. Güterrechtsregisters
wurde hent-
Martin Koch , Stellwertz
meistcr in siirchdori , und
degen Ehefrau Katharina
geb. Rottier allda : Ber.
trag vom 26 . November
1923: Gütertrennung .

Villingen, 3 . Dez. 193.
Der Gerichtsschreiber Bads
_ Amtsgerichts.
Mannheim . 5775?

Zum Vereinsregister
Band IX O .-Z. 59 wurde
heute eingetragen : „Freie
Attzlrtrn-Brreinignng Mann¬
heim Sandhofen" in Mann¬
heim-Sandhofen.

Mannheim , I . Dez. 1923 .
Bad . Amtsgericht B. G. 4.



Backpulver
Puddingpulver . Sremepulver . Sdelpud -
ddl . . Pulver . Vanille - Saucenpulver .
Schololadenspeise . Rote Grütze . Back -

Menzen . Hafermehl . Haferflocken ,
Si nin (ff. Speisepuder ) . Eispulver . Pfeffer¬

münztabletten . Vanillin -Jucker .
Speisenwürze usw . usw . > :

Bier
ie führende Marke «

Liköre
Para - Likör . Eura ? ao weih (triple sec)
Cherry Brandy . Wiwat (altpr. Magens
likör). Schweden - Punsch . Burgunder -
Punsch , Sinner - Kümmel , Sinner -Kirsch

Sinner - Jwetsch , Sinner - W5i
Weinbrand , ,von unübertroffener Güte.

8inri6r A. G., Karlsruhe -Grünwinkelß .

V

>Vas der Beamte für Familie u . Haushalt benötigt |
- KUNSTHANDLUNG

WILH . VIVELL NACHF .
WALDSTRASSE 33 :- : GEGENÜBER DEM COLOSSEUM

GERAHMTE BILDER — KUNSTBLÄTTER
ORIGiNAuRADIERUNGEN UND GEMÄLDE

EINRAHMUNGEN IN GEDIEGENER AUS¬
FÜHRUNG BEI BILLIGSTER BERECHNUNG

Britzner - Nähmaschinen
und Fahrräder

Mustergültige Qualitätsmarken CA .277

Karl Ehrfeld , “ ffKBg ? '■
Kochherd - Lager

Juweldft- und Uhrenhaus *

□ skar Kirschke
Kriegsstraße70 KARLSRUHE i . B . Kriegsstraße 70

Größtes Haus dieser Art am Platze
Hausuhren , Wanduhren . Tisch - und Weckeruhren

Armbanduhren eigene Muster in Gold
und Silber : : Herrenuhren deutsche
und eigene Marke in Schweizer Qualität
Juwelen , Gold - und Silberwaren
:— — in allen Artikeln 1 1~

Durch das große Lager biete ktets Vorteile
Bekannt für solide Wa e und billigste Preise —

Preiswerte Smutje
in bekannt guten Qu,

öctjubbaus Stern
in bekannt guten Qualitäten

Karlfriedrich¬
straße 22

IW .
Spezialhaus in £31.276

Herren - u .Damenkleiderstoffe
SeidenstoffeAussteuerartikel
Wilh . Braunagel

1Herrenstr . 7 Herrenatr . 7
zwischen Kaiserstraße und Schloßplatz .

Dam entaschen
sowie alle Kleinlederwaren billigst in CA .274

Kaufmanns Etagengeschäft
SteinstraBe 6 Karlsruhe SteinstraBe 6

Eine schöne Wlfna ^ tSÜberraS^ Ungsind meine

Aluminium -Kochtöpfe
)

p .Stü
m i

Decke

BifiMs 'nBe 32 A » © 1* Ferupr. 4471/72

Inhalt ca. :
Durch in . :
Gold -^ f : 5 .00 4 .30 3 .80 3 .30 2 .60 2 .25 1.90

5
24

4
22

3
20

2
18 16

1 Ltr .
'

14 cm
Stück"

it
Deckel I

□ffenbacher Lederwaren
DamentascMn Oberseekoffer
Aktentaschen Reisetaschen
Brieftaschen Coupekoffer

Beste Fabrikate CA .275

Kofferhaus LL 51 Kronenstr. 51

CaBOM .Cs EIJMPF
Kaiserstraße 94 Karlsruhe neb .Warenhaus Tietz

Praktische Weihnachts -Geschenke
finden Sie preiswert im

Wäsche - Geschäft Beideck
Wilhelmstraße 13 KARLSRUHE Wilhelmstraße 13

Maß -Anfertigungen werden 1 auch aus
zugehrachten Stoffen stets gern verarbeitet

Spezial -Geschäft für
= SPEISE -ÖLE =
Billigste Bezugsquelle für Familien ,
Behörden und Genossenschaften

Zu Weihnachten
empfehle mein großes Lager in
Korbmöbel Kindertische
Korbwaren Puppenwagen
Blumentische Kinderwagen
Kindersiühle Liegestüh:«

zu billigsten Preisen !

*T. HESS , Karlsruhe , Kaiserstr. IOJ

Die schönste Weihnachtsfreude befeiten Sie mit meinen

Sport
KARLSRUHE

Prinzip : Sportgerecht !

Kaiserstr . i74
Fernsprecher 5218

Kaiserstr . 174
Fernsprecher 5218

Preiswert ! Reell !

Färberei u . che .m . Waschanstalt
D. LaschTelefon

1953
Telefon

1953
reinigt und färbt alle in dieses Fach einschlagende Gegenstände

Filialen in allen Stadtteilen
P empte Bedienung ■■ - ■■ - — Mäßige Preise

8. Kleiner , Seifenhaus
Wal<rn«rnstraSe 25 KARLSRUHE Eingang Kaiserstr .

S p e z iä 1 i t ä t e n : *
Wolfs Waschextrakt (Seifenspäne) , Seifenpulver , Schmier-

seife etc. Parfümerie- und Toilettenartikel. -
Gute und reelle Bedienung . ,

L!S zur lalgesdilcfitß dergroSen Illiess inSclwarzwald
Von Dr . BERNHARD BRANDT

Mit 2 Karten und 3 Tafeln . Grundpreis 2 . 70 M.
„ Die 'Arbeit Ist als guter Beitrag zur Geschichte des südlichen

Schwarzwildes zu begrüßen .“ (Petermanns Geogr. Mittei lg.)
Grundpreis X Schlüsselzahl des Buchhandels.

Verlag 6 . Braun in Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 14

C.-A . 283 n

fflufik'Jnftrumente
Blandolinen
Guitarren
Lauten
Violinen
Violas

Cellos .
Konzert «

Zithern
Akkord -

Zithern

Notenpulte
Violinbogen
Vidin - Futterale
m. Filz - u . Seiden¬

plüschfütterung !

FRITZ MULLER |
Kaiserstraße Musikalienhandlung Ecke Waldstr . §§

Konkurrenzlos billige Preise CA .266

1Veu / Unübertroffen ! Neu !
Der kalt abwaschbare

weiche Sportkragen
ist wieder dal Keine Wäscherei mehr ! Genau wie Leinenkragen
leicht und angenehm tragbar . Verlangen Sie kostenlose Mustervorlage.

W. Läuger & Co., Karlsruhe ,«aidstr. 33

Herren - Gorderobe
1 -- nach IWaB rrrS
Empfehle mich für tadellose Ausführung ,
ebenso im Umändern , Reparieren und Auf¬
hügeln. Auch Pelze werden angefertigt und
- - ■ • 1 r- - umgeändert . — ■■■ -— 1
Auf Wunsch sofortige Bedienung .
MF* Keine Tarifpreise . HM

fierreDschBülderei. nnliemitr . il, im Hol . Seiteiai
Benzner .

Confedionshaus
Hirschen
£ 5 Kaiserstraße

Spezialgeschäft für Herren - u. Knaben
Berufs -Kleidung und Wäsche

Bezugsquellen für den Bedarf der Behörden
Seifenspäne , Scifenpulver , Schmierseife , Kristall -
===== soda , Toilettenseife , Weihnachtskerzen - 1

* preiswert und nur beste Qualität empfiehlt

Oscar Okenfuß ,
Büro : Sofienstr . 155 . KARLSRUHE Fernsprecher 4691 .
Lieferant für Behördan und Genossenschaften

■— Bei Sammelbestellungen Extra - Rabatt . - - ——

I Inlfn . » , « « IflrPolizei - a . Gemeindebeamte, Feuerwehrkoms ,UniTormen Zoll- u. Flnanzbeamts. Eisen - u. StraSenbahnsr.. FeM -u .WaldMiter,sowie Berufskleidungenjed .Art
Albert Hilbert, G. m . b. H . . Rastatt

Süddeutsche Bekleidungs- Industrie
Filiale : Ludwigshafen a. Rhein , Bismarcketraße 40 .

GEBRÜDER BACHERT
KARLSRUHE i . B.
Lietstr . 5 ' Tel . 443

Glocken - und Metallgiesserai
Eisen - und Tempergidsserei

IS
»
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